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Der Jugendleiter Josef Rieder übergab sein Amt an den Kapitän der Kampfmannschaft Alex Kirch-
ner. Nähere Informationen im Bericht der Sektionen. 
 
 
Der SCM hielt am Samstag, den 08.12.2007 im Wanderhotel Kirchner seine Generalsversammlung ab. 
Obmann Hannes Enzinger konnte Herrn Wolfgang Zingerle (SFV-Vertreter), Amtsleiter Alois Blaickner, 
TSU-Obmann Manfred Nindl, Sektionsleiter TSU-Fußball Franz Gruber, Jugendleiter Siegfried Nindl, GV 
Alois Hofer, Gerhard Soller, Josef Innerhofer, Franz Oberlechner, Hannes Gruber, Reiner Buchner, die  
Ehrenobmänner Alois Kirchner sen. und jun., Ernst Wanger (langjähriger Trainer und Funktionär),  
ASKÖ-Obmann Walter Innerhofer, Ernst Voithofer (Obmann Ranggler-Verein) sowie zahlreiche Mitglieder 
des SCM begrüßen. 
Nach einer Stärkung am Sportlerbuffet eröffnete der Obmann die Generalversammlung. Die Mitglieder des 
SCM gedachten in einer Trauerminute der verstorbenen Mitglieder Maria Wanger und des Sprengelarztes 
Dr. Werner Reinprecht. Vizebürgermeister Hannes Enzinger dankte in seinen Grußworten allen Mitgliedern, 
Funktionären, Sponsoren, dem AHC und Gönnern des SCM. Besonders erfreulich ist der einstimmige Be-
schluss der Gemeindevertretung, im Herbst 2008 mit dem Bau des Projektes der „Gesamtlösung Bad und  
Freizeitzentum Mühlbach“ zu beginnen. 
Besonderen Dank gebührt dem Obmann des SCM, Hannes Enzinger, der Gemeinde Bramberg und allen, 
die sich für dieses Projekt mit ganzer Kraft eingesetzt haben. 



Sektionsleiter 
Stockmaier Walter 

Frühjahrssaison 2007 
 
Nachdem unsere Kampfmannschaft im Herbst auf dem 8. Tabellenplatz in die Winterpause ging, wurden 
im Frühjahr  nur mehr 6 Punkte aus elf Spielen geholt. Insgesamt konnten in der Saison 06/07 fünf Siege, 
zehn Unentschieden und elf Niederlagen erreicht werden. Unsere Mannschaft war bei vielen Spielen sehr 
verunsichert und so kam es, dass aus 26 Spielen 25 Punkte, somit der 13 und vorletzte Tabellenplatz er-
reicht wurde. Die meisten Tore erzielte Arnsteiner Patrik mit 6 Toren. Erwähnenswert ist, dass  die Kame-
radschaft und Zusammengehörigkeit in der Mannschaft und zum Trainer,  in einer Zeit, wo der Erfolg aus-
blieb, stets gegeben war. Erfolgreicher war unsere Reservemannschaft. Mit 13 Siegen, 1 Unentschieden 
und 10 Niederlagen, somit 40 Gesamtpunkten, wurde der 4. Tabellenplatz erreicht. Bester Torschütze war 
Schernthaner Reini mit 7 Toren.  
Mit Saisonschluss beendete Buchner Reiner seine Karriere in der Kampfmannschaft. Reiner war lange Zeit  
ein wertvoller Spieler und viele Jahre Kapitän unserer Kampfmannschaft. Mit ihm verlässt einer der letzten 
Spieler der Meistermannschaft 1994/95 die Kampfmannschaft. Der SCM wünscht ihm alles Gute. Zu Sai-
sonende kam es auch zu einem Trainerwechsel beim SCM. 
Ich möchte mich nochmals beim Trainer Leiter Peter für die geleistete Arbeit bedanken. Weiters möchte ich 
mich bei Exenberger Ernst (Reservetrainer) und bei Embacher Gerhard (Tormanntrainer und Masseur) für 
ihre Arbeit bedanken.  
In der Sommerpause beendete  Rieder Josef nach fünfjähriger Tätigkeit als Jugendleiter sein Amt. Der 
SCM bedankt sich bei Sepp für seine ausgezeichnete Arbeit. Als Nachfolger konnte Kirchner Alex  
gewonnen werden, dem ich alles Gute für seine neue Aufgabe wünschen möchte. 

Zwei Mühlbacher Urgesteine haben im Som-
mer ihre Spieler- bzw. Trainertätigkeit in der 
Kampfmannschaft beendet. 
Buchner Reiner und Leiter Peter waren 
durch ihren Einsatz und ihr Können stets ein 
Garant für die Erfolge unseres SCM. 
In den sehr schwierigen Jahren der Verjün-
gung unserer Kampfmannschaft haben sie 
mit ihrer Routine und Vorbildwirkung uner-
setzliche Arbeit für unseren SCM geleistet! 
Der Sportclub Mühlbach sagt DANKE für das 
Geleistete und wünscht alles Gute für die 
weitere sportliche und private Zukunft! 



Herbstsaison 2007 
 
Mitte Juni wurde das Training für die neue Saison wieder aufgenommen. Der neue  Trainerstab hieß  Hol-
laus Helmut (Kampfmannschafttrainer) und Kirchner Clemens (Reservetrainer). Das Tormanntraining über-
nimmt Hochstaffl Thomas, wobei seine zeitlichen Möglichkeiten eingeschränkt sind, da er ja in der laufen-
den Saison bereits bis zur dritthöchsten Spielklasse (Regionalliga) Spiele leitet! Der SCM gratuliert dazu 
auf das Herzlichste!  
Ziel des Trainer ist, einen Platz unter den ersten fünf zu erreichen, was im Herbstdurchgang auch gelungen 
ist. Nach einigen guten Spielen konnte in der fünften und siebten bis neunten Runde sogar die Tabellenfüh-
rung übernommen werden. Nach dem Heimspiel gegen St. Michael wurde unsere Mannschaft zum TOTO-
TEAM DER RUNDE gewählt. Im Spiel gegen Maria Alm verlor man nach sehr guter ersten Hälfte und 1: 0 
Führung mit 4:1 und somit auch die Tabellenführung. In der Herbstsaison konnte man den dritten Tabellen-
platz erreichen. Leider kam mit den vorgezogenen Frühjahrsspielen gegen Mittersill und Stuhlfelden ein 
Einbruch unserer jungen Mannschaft. Beide Spiele wurden verloren, somit stehen wir mit 27 Punkten auf 
Platz Fünf in der  Tabelle. Erfreulich ist, dass unser Nachwuchstalent und Jugendspieler Bacher Dory zu 
einigen Einsätzen in der Kampfmannschaft kam. Leider gab es auch einige Verletzte zu beklagen. Im Spiel 
gegen Pfarrwerfen, wo es gleich drei gröbere Verletzungen gab, musste Rainer Daniel mit einer Schulter-
verletzung vom Platz und stand die ganze Herbstrunde nicht mehr zur Verfügung. Auch Reservetrainer 
Kirchner Clemens verletzte sich beim Spiel der Reserve gegen Pfarrwerfen und musste  
ebenfalls den ganzen Herbst pausieren. Der SCM wünscht seinen verletzten Spielern alles Gute und baldi-
ge Genesung. Mit Wallner Harald wurden in der Sommerpause einige Gespräche geführt, so konnte der ja 
nicht unbekannte Routinier wieder für den SCM als zweiter Tormann gewonnen werden. Der mittlerweile 
43– Jährige war auch bei einigen Einsätzen in der Kampfmannschaft ein guter Rückhalt für die Mannschaft. 
Unsere Reserve ist nach 13 Runden ebenfalls auf dem fünften Tabellenplatz. Da leider einige Reservespie-
ler im Frühjahr ihre Karriere beendet haben und  auch  Verletzte zu beklagen waren, war es für Kirchner C. 
nicht immer leicht, eine schlagkräftige Mannschaft zusammenzustellen. Daher möchte ich mich bei unseren 
Alten Herren und einigen Jugendspielern für ihren Einsatz bei den Reservespielen bedanken. Es  ist  
erfreulich, mitanzusehen, wie Jung und Alt auf dem Fußballplatz an einem Strang ziehen. Für die Früh-
jahrssaison wünsche ich mir eine gleich gute (wenn nicht bessere) Trainigsbeteiligung wie im Herbst . 

Ein Dankeschön an: 
  
 
Alle Trainer für die Arbeit im Verein 
 
Jugendleiter Josef Rieder , Kirchner Alex 
 
Gruber Franz, Nindl Siegfried TSU Bramberg für die gute Zusammenarbeitbeim Nachwuchs 
 
Sportplatzkassiere und Ordner 
 
Hochwimmer Manfred Heizungstechniker 
 
Feuersinger Reiner (Wartung Platzsprecheranlage und Zeitnehmung) 
 
Hofer Christoph Platzsprecher  
 
Eschbacher Fini Putzfrau Kabinengebäude 
 
Oberkofler Josef  Platzwart 
 
Huber Carmen Presse 
 
Voithofer Anneliese und Moser Loisi Dressenreinigung 
 
Alle Sponsoren und Mitarbeiter bei unseren Veranstaltungen 
 
Im Voraus möchte ich mich bei der Fa. Franz Stöckl und der Gemeinde Bramberg für die  
Schneeräumung am Trainingsplatz bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön an die gesamte Mühlbacher Bevölkerung für die großzügigen Spenden bei 
der Haussammlung für unseren Nachwuchs. Der gespendete Betrag wird ausschließlich für die  
Nachwuchsförderung verwendet. (Ausrüstung, Fahrtkosten etc.) Danke! 



Jugendleiter 
Kirchner Alex 

Liebe Fußballfreunde! 
 
Im Sommer dieses Jahres habe ich das Amt des 
Jugendleiters von Josef Rieder übernommen. Ich 
möchte mich recht herzlich für seine langjährigen 
Tätigkeiten rund um den Fußballnachwuchs in 
Mühlbach bedanken. Natürlich steht Sepp dem 
SC-Mühlbach weiterhin zur Verfügung und unter-
stützt mich mit Rat und Tat. 
Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei Lydia 
Brugger, die unsere U9-Mannschaft bis zur Som-
merpause unter ihren Fittichen hatte. Lydia 
brachte im September einen gesunden Buben zur 
Welt. Auf diesem Weg wünscht der SC-Mühlbach 
alles Gute und viel Gesundheit. Vielleicht können 
wir den kleinen Julian schon in ein paar Jahren 
als Nachwuchskicker in unseren Reihen begrü-
ßen. 
In Zeiten der neuen Medien wie Fernsehen und 
Computer ist es besonders wichtig die Kinder und 
Jugendlichen für Sport zu motivieren und zu be-
geistern. Im Verein haben diese die Möglichkeit, 
Fähigkeiten wie Fairness, Teamgeist und Diszip-
lin zu entwickeln. Die Betreuer sind bemüht, im 
Training Spaß und Abwechslung zu bieten und 
dabei fußballerisches Können zu vermitteln. 

U7 
Da sich Kurt Egger im Sommer bereit erklärt hat, wieder eine Nachwuchsmannschaft zu trainieren, 
spielen jetzt schon die unter 7-Jährigen in Mühlbach groß auf. Mit einem Training pro Woche waren 
schnell Fortschritte erkennbar. Auf Grund dessen, dass die U7 beim Verband noch nicht offiziell als 
Mannschaft gemeldet war, gab es für die Kids im Herbst nur bei 3 Spielen die Gelegenheit, ihr Talent 
unter Beweis zu stellen. 

U9 
Ein ebenfalls neues Trainergespann mit Chris-
toph Hofer und Christoph Rieder übernahm im 
Sommer die U9 Mannschaft. In dieser Altersklas-
se wird die Meisterschaft in Form von Turnieren 
ohne Spielwertungen ausgetragen. Die teilneh-
menden Mannschaften organisieren je ein Tur-
nier, bei dem alle anderen Vereine mitspielen. 
Das letzte der insgesamt 4 Turniere fand am 6. 
Oktober in Mühlbach statt. Das wöchentlich zwei-
malige Training machte sich sichtlich bemerkbar, 
konnte die Mannschaft doch vor heimischem 
Publikum erste Erfolge verbuchen. Weiter so! 

U11 
Keine Unbekannten im Mühlbacher Nachwuchs-
trainergeschäft, Gottfried Oberlechner und Franz 
Patsch, formten auch heuer wieder eine tolle 
Mannschaft aus unseren jungen Talenten. Wie 
schon letztes Jahr stellten wir mit Sascha Unter-
weger beim Turnier in Leogang den besten Tor-
mann. Die 3 Legionäre aus Hollersbach hatten 
mit ihren Leistungen wesentlichen Anteil am er-
freulichen Saisonergebnis. Als einzige Mann-
schaft in dieser Liga ist unsere U11 ungeschla-
gen und ging von 8 Spielen 5 mal als Sieger vom 
Platz. So beenden sie die Herbstsaison mit dem 
tollen dritten Rang.  

Ex-Nachwuchsleiter Rieder Sepp und U9-
Trainerin in Karenz Brugger Lydia mit  
Sohn Julian.  



U13 / U15 / U17 
In den Altersklassen der U13, U15 und U17 bilden wir gemeinsam mit der TSU Eder Kessel Bramberg eine 
Spielgemeinschaft. In diesem Zusammenhang möchte ich mich hiermit für die sehr gute Zusammenarbeit 
bedanken. Die U13 hat momentan den größten Kader, während der U15 leider nicht ausreichend Spieler 
zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund sind bereits jetzt einige der U13 Spieler in der U15 als Stamm-
spieler im Einsatz. Für Günther Rammler und seine geschwächte U13 endet die Herbstsaison auf dem vor-
letzten Tabellenplatz, wobei David Hollaus mit 18 Toren sicherlich zu den Top-Torjägern in dieser Klasse 
zählt. Aufgrund der sehr jungen und körperlich etwas unterlegenen Mannschaft konnte auch die U15 von 
Trainer Willi Nindl nicht vorne mitspielen. Sie beenden die Herbstsaison ebenfalls auf dem vorletzten Platz, 
jedoch ist es sehr erfreulich, den Trainingseifer und die Fortschritte jedes einzelnen zu sehen. Die U17 
schloss mit einem Heimsieg gegen Schwarzach eine etwas durchwachsene Herbstsaison ab. Sie belegen 
den 9. Tabellenplatz. Aufgrund von Personalmangel der Kampfmannschaften in Bramberg und Mühlbach 
war Trainer Jochen Nindl teilweise gezwungen, einige Spieler abzutreten, was die Qualität seines eigenen 
Teams sicher schwächte. 

Am 24.11.2007 veranstalteten wir für alle Nachwuchsmannschaften einen Ausflug nach Salzburg. Unsere 
Nachwuchskicker, deren Eltern sowie die Betreuer hatten die Möglichkeit, kostenlos das Bundesligamatch 
Red Bull Salzburg gegen Austria Kelag Kärnten zu sehen. Für die gut 80 Teilnehmer war dies ein tolles 
Erlebnis, das für einen netten Ausklang der Herbstsaison sorgte. Einen ganz besonderen Dank an Herbert 
Aufschnaiter, der uns die Eintrittskarten besorgte und so maßgeblichen Anteil an diesem Ereignis hatte. 

Im Namen des SC-Mühlbach möchte ich mich bei all jenen, die zum Gelingen des Vereinslebens  
beitragen, recht herzlich bedanken. Mit dem Jahreswechsel beginnen auch wieder die  
Vorbereitungen für die Frühjahrssaison. 
 
Ich wünsche euch allen ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und sportlichen Erfolg  
im neuen Jahr! 



Der Rückblick auf das Jahr 2007 wird überschattet vom tragischen Tod unseres Mitgliedes Dr. Werner 
Reinprecht, der am 31. Juli 07 verunglückte. Werner Reinprecht war seit der Gründung der AHM im 
Jahre 1983  Mitglied unserer Gemeinschaft. Wenn er in den letzten Jahren auch nicht mehr Fußball 
gespielt hat, so war er doch immer interessiert, hat nachgefragt, wie es bei uns so läuft. Viele schöne  
Stunden und nette Begebenheiten, die wir mit ihm hatten, werden uns immer in Erinnerung bleiben.  
Nachdem bei uns als Spieljahr das Kalenderjahr gilt, können wir schon eine abschließende Bilanz 
für 2007 ziehen. Es war wieder ein typisches Jahr der AH Mühlbach. Es gab sportliche Höhepunkte, aber 
auch die gesellschaftlichen Dinge kamen nicht zu kurz. Neben unserer Weihnachtsfeier, mit der Rekordbe-
teiligung von 52 TeilnehmerInnen, hatten wir einen Skitag, Badhucka, Spanferkelessen, 
einige Grillfeste und etliche Kabinenhucker, gemeinsamen Saunaabend, sowie den Ausflug nach Kärnten. 
Auch die sportliche Bilanz lässt sich sehen. An 2 Hallenturnieren teilgenommen, gab es 1 Sieg in 
Matrei und einen 3. Platz in Mittersill. Ebenso einen 3. Platz belegten wir beim Kleinfeldturnier in Bramberg. 
Beim Pfingstturnier in Mühlbach reichte es nur zu einem Platz unter den letzten 8.  
Neben den Turnieren bestritten wir 11 Spiele, davon u. a. Auswärtsspiele in Hermagor und Matrei.  
Die Bilanz lässt sich sehen:  8 Siege, 2 Remis und nur 1 Niederlage.  Torverhältnis 61:36.  
Die höchsten Siege gegen unsere Jugend ( 10:3 ) sowie unsere Reserve ( 8:5 ). 
Überlegener Torschützenkönig, wie schon in den letzten Jahren, wurde Brugger Heinz mit 30 Treffern,  
gefolgt von Innerhofer Lois 8 und Leiter Peter mit  6 Toren. 
Die guten Leistungen kommen nicht von alleine. Die Trainingsbeteiligung war wieder sehr gut – 
35 Spieler absolvierten insgesamt 457 Trainingseinheiten ( 110 in der Halle – 347 im Freien ). 
Ein besonderer Höhepunkt war wohl, als wir beim Badhucker, zur Überraschung aller,  die neue,  
ganz aktuelle Dress von Bayern München vorstellten, mit der die AHM nun einlaufen und die Blicke auf sich 
ziehen. Ein besonderer Dank gilt dabei unserem  Mitglied Heinz Brugger, der den wesentlichen Teil der 
Kosten sponserte. Die Mannschaft dankt es ihm dadurch, dass er mit idealen Pässen gefüttert wird und so 
jedes Jahr Torschützenkönig werden kann.  
Wir haben 2007 auch einen Höchststand an Mitgliedern  – 37 insgesamt. Dieses Jahr neu dazugekommen 
sind EGGER Kurt, NINDL Alfred und STEINER Claus.  
Die ALTEN HERREN MÜHLBACH sind also gerüstet für das 25. Jahr ihres Bestehens, das wir im  
kommenden Jahr feiern können.   

Bericht: Egger Franz 

Die AHM möchten sich auf diesem Wege auf das Herzlichste bei Heinz , Angela und Moritz Brugger 
(Fa. Wimmer Glas und Dach ) für die finanzielle Unterstützung bei den neuen Dressen bedanken! 



Sektionsleiter: Schneider Bruno 

Obmann: Bacher Hans-Peter 

Liebe Sportfreunde ! 
 
Wieder geht ein arbeitsreiches Vereinsjahr dem Ende zu. 
Unsere Veranstaltungen verliefen heuer mit gemischten Gefühlen.  
Einerseits war da unser Pfingstturnier: 21 Herren und 8 Damenmannschaften kämpften wieder um 
den begehrten Wanderpokal. Das Team SONNBERG konnte als erste Mannschaft das Turnier zum 
dritten Mal gewinnen. Dadurch ging der Wanderpokal in den Besitz des Teams SONNBERG über, 
und steht seit einigen Wochen in der Käferhof Bar. (Der Wanderpokal wurde nämlich gestohlen und 
aufgrund akribischer Untersuchungen konnten die Diebe vor ca. einem Monat überführt werden). 
Nach den sportlichen Wettkämpfen ging es auf ins Festzelt, wo die Gerloser Nachtschwärmer wie-
der groß aufspielten, und so stand einer gemütlichen Nacht nichts mehr im Wege… 
Andererseits war da das Dorffest: Zum 25ten Mal fand anfangs Juli das Bramberger Dorffest statt. 
Wir waren wieder mit unserer Disco und den Kinderautos vertreten. Trotz unseres Einsatzes und 
der vielen Besucher blieben wir finanziell weit unter unseren Erwartungen. 
Trotz allem konnten wir wieder unseren beträchtlichen Beitrag zum laufenden Budget des Sport-
clubs Mühlbach leisten. Unser alljährliches Arbeiteressen konnte aufgrund Terminkollisionen heuer 
nicht mehr stattfinden, Voraussichtlich werden wir das Essen im Februar nachholen. 
Im bevorstehenden Winter wollen wir wieder einen Skitag veranstalten, genauere Details werden 
noch bekannt gegeben. Einen kleinen Ausblick auf das Jahr 2008 möchte ich Euch auch noch ge-
ben: 
Nach 2jähriger Pause wollen wir wieder das Vögei-Rennen veranstalten. Die Planungen sind schon 
im Gange. All jenen, die uns wieder tatkräftig unterstützt haben, will ich nochmals ganz besonders 
danken und hoffe, diese Unterstützung auch im nächsten Jahr wieder zu finden. Denn ohne den 
Fleiß der unermüdlichen Helfer wäre das Bestehen unseres Vereines nicht möglich. Bedanken will 
ich mich auch bei den Anrainern, die immer große Geduld zeigen, denn bei unseren Veranstaltun-
gen ist der Lärmpegel meistens sehr hoch. Ich hoffe, ich konnte euch einen kleinen Rückblick auf 
das vergangene Jahr geben und wünsche allen einen netten Ausklang des Jahres 2007 und alles 
Gute für das Jahr 2008. 
 
                                                                                                                  Bacher Hans-Peter 

Jahresrückblick 2007 und Vorschau auf 2008 
 
Für die Trialsaison 2007 konnten wir auf Grund der Schneelage im Tal schon im Jänner das Training begin-
nen und uns so optimal auf die Wettbewerbe vorbereiten. Auch waren wir im März mit der Trialmannschaft 
zur Vorbereitung für drei Tage auf Trainingslager in Heinrichs b. Weitra (Waldviertel). Wir beschlossen, für 
dieses Jahr den gesamten BTTA-Trial-Cup mit insgesamt 5 Wettbewerben zu bestreiten, sowie auch an 
einigen OGT-Trials teilzunehmen. Gleich beim ersten Lauf am 29.04.2007 in Retz/Nö konnte unsere Mann-
schaft mit sehr guten Plätzen die Konkurrenz überraschen und Michael Oberkofler gewann sogar in der 
Klasse „Fortgeschrittene“.  
In der Endwertung des BTTA-Trial-Cups konnten wir folgende Platzierungen erreichen: 
 
1.   Platz Klasse Fortgeschrittene - Oberkofler Michael  
5.   Platz Klasse Fortgeschrittene           Stöckl Peter  
7.   Platz Klasse Fortgeschrittene - Stöckl Wolfgang 
10. Platz Klasse Fortgeschrittene - Hüttl Fabian  
5.   Platz Klasse Allgemein  - Lassacher Dominik  



Beim OGT-Trial in Saalbach am 29. und 30.9.2007 waren unsere Fahrer in den verschiedenen Klassen 
ganz vorne zu finden. Lassacher Dominik konnte an beiden Tagen auf das Podest fahren und belegte  
von jeweils 25 Startern am Samstag den 3. Platz und am Sonntag sogar den hervorragenden 2. Platz in 
der Klasse Allgemein. Oberkofler Michael und Stöckl Wolfgang versuchten sich bei dieser Veranstaltung 
schon für die Saison 2008 vorzubereiten und starteten das erste Mal in der Klasse „Experten“. Beide Fah-
rer fuhren ein konzentriertes Trial und Oberkofler Michael belegte bei seinem ersten Antreten in der Klasse 
„Experten“ den insgesamt 4. Platz von über 40 Startern.  
Für die Saison 2008 sind der gesamte BTTA-Trial-Cup sowie einige Trials zum OGT-Cup und Veranstal-
tungen zum Deutschen Alpenpokal geplant.  
Wir gratulieren allen Fahrern auf diesem Weg recht herzlich zu den tollen Leistungen und wünschen  für die 
Trialsaison 2008 alles Gute.  

 

 

Am 13. Juni traf unseren SCM ein schmerzlicher 
Verlust. Das Herz unserer treuesten Vereinsan-
hängerin und Gönnerin Wanger Moidei hörte auf 
zu schlagen. 
Bei den diversen  Veranstaltungen unseres SCM 
war Moidei mit ihrer Hilfe stets eine große  
Stütze. Weder Wind noch Wetter konnten sie 
vom Besuch unserer Heimspiele fernhalten, umso 
mehr schmerzt es, dass ihr Platz nun leer  
sein wird. 
Wir werden Moidei mit ihrer  Freundlichkeit,  
Liebenswürdigkeit und hilfsbereiten Art immer in 
Erinnerung behalten. 
 

Am 31. Juli traf unsere Sportgemeinde ein nächs-
ter schwerer Schlag. Unser Sprengelarzt Dr. 
Werner Reinprecht wurde unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung zu Grabe getragen. 
Dr. Reinprecht war ein begeisterter Sportler und 
Mitglied unseres Vereines. Wir verlieren mit Dr. 
Reinprecht nicht nur unseren Sprengelarzt, son-
dern auch einen Menschen, der durch seine Ka-
meradschaft, Freundlichkeit und Liebenswürdig-
keit viele Freunde in unserem Sportclub  
gewonnwn hat. 
 



Erfolge beim Amref Marathon 
 
Bei herrlichem Frühlingswetter konnten die Organisatoren des Amref- Marathons ein Rekord Teilnehmer-
feld begrüßen. Insgesamt 3000 Laufsportbegeisterte trafen sich beim „Lauf für Afrika“ in der Mozartstadt 
und unterstützten durch ihre Teilnahme ein Hilfsporjekt in Südwestkenia, eines der ärmsten Regionen in 
Afrika. 
Der Laufclub Oberpinzgau war wieder mit einem starken Team am Start. Im Halbmarathonbewerb erreichte 
Christiana Gassner  mit einer Zeit von 1.30:46 den hervorragenden 2. Gesamtrang in der Damenklasse. 
Martina Millgrammer siegte in der Klasse W40 und konnte sich in der Gesamtwertung auf den 4. Platz  
klassieren. 
Im Marathonbewerb bewältigte Helga Ritsch trotz zunehmender Hitze die Strecke souverän und wurde mit 
einer Zeit von 3.40:10 Vizelandesmeisterin. 
Besonders stark zeigte sich auch unser Jugendteam im Staffelbewerb. Simon Hirschbichler, Paul Zotter, 
Katharina Rainer,  Anton Stöckl,  Lisa Mayrhofer und Julia Millgrammer bewältigten die 42 km lange Stre-
cke in einer Zeit von 3.06:31 und erreichten den 2. Rang im Mix Staffelbewerb “unmittelbar“ hinter dem Tri-
athlonteam mit Olympiasiegerin Kate Allen (2.44:39). Mit dieser ausgezeichneten Leistung konnte sich das 
junge Team in der Gesamtwertung auf den 5. Rang von insgesamt 52 Staffeln platzieren. 

Sektionsleiter: Harald Millgrammer 

Die erfolgreiche Jugendstaffel des LC-
Oberpinzgau: 
Simon Hirschbichler, Julia Millgrammer, Paul 
Zotter, Katharina Rainer, Anton Stöckl, Lisa 
Mayrhofer 
 

Marathon—Vizelandesmeisterin  
Helga Risch (rechts) 



Hopsi Hopper Kinderlauf 
 
"Fit und Locker" mit Hopsi Hopper, so lautete 
wieder das Motto vom Kinderlauf, der vom Lauf-
club Oberpinzgau gemeinsam mit dem ASKÖ-
Fit Referat bereits zum 12. Mal auf dem Mühlba-
cher Sportplatz veranstaltet wurde.450 Kinder 
gingen an den Start. Dabei stand der olympische 
Gedanke im Vordergrund, und so gab es ohne 
Zeitnehmung nur Sieger im Ziel. Jedes Kind durf-
te sich dann sein großes Los aus der Hopsi Hop-
per Glücksbox ziehen und wurde mit einem der 
vielen tollen Preise belohnt. 
"Hopsi Hopper immer fair, beim Spiel geht’s nie-
mals ruppig her", hieß es anschließend beim 
großen Spielefest. Über 500 Kinder hatten Spaß 
an den verschieden Ball- und Geschicklichkeits-
spielen. Hauptattraktion war heuer wieder der 6 
m hohe ASKÖ- Kletterberg, der von Mitgliedern 
der ÖAV-Klettergruppe und der Naturfreunde 
Mittersill betreut wurde. Erfrischungen in Form 
von gratis Milchgetränken der Pinzgauer Mol-
kerei gab es für alle an der Hopsi Hopper Milch-
bar. Sparmarkt Sendlhofer Bramberg spen-
dierte als gesunde Jause saftige Äpfel. Zum Ab-
schluss des großen Sport- und Spielefestes wur-
den die Hauptpreise, gespendet von Intersport 
Breitfuss, Mittersill, verlost. 
Hopsi Hopper bedankt sich bei allen Sponsoren 
und Helfern, die die Veranstaltung großzügig 
unterstützt haben! 
  

Hopsi Hopper Glücksbox, jedes Kind gewinnt Kletterberg 

Fit und locker mit Hopsi Hopper 



Fitnesstage in Bad Schallerbach 11. bis 14. Oktober 1007 
 
Bei schönem Herbstwetter konnten wir in Bad Schallerbach wieder ein abwechslungsreiches Fitnesspro-
gramm absolvieren. . 
Beim gemeinsamen Training auf der Sportanlage Mauth bei Wels gab es wieder wertvolle Tipps für effekti-
ves Lauftraining von unserem Trainer Ben Hassen. Der Spaß kam ebenfalls nicht zu kurz. Beim abschlie-
ßenden Super 5 Kampf war bei den vier Teams nicht nur Kraft und Schnelligkeit, sondern auch ein Gewis-
ses Maß an Geschicklichkeit gefragt, besonders beim „Golfen“.  
Zur Entspannung stand am Abend ein Besuch in der Eurotherme Bad Schallerbach auf dem Programm. 
Am Samstag wurde eine lockeres Ausdauertraining in verschiedenen Gruppen durchgeführt. Laufen,  
Nordic Walking und eine Radtour nach Eferding standen zur Auswahl. 
Zum Abschluss von unsrem Sportwochenende begaben wir uns noch in „luftige Höhen“. Im Hochseilgarten 
in Haag am Hausruck waren zahlreiche Passagen am „seidenen Faden“ zu überwinden. So mancher war 
froh am Ende des Parcours wieder festen Boden unter den Füssen zu spüren. 

Hochseilgarten Haag am Hausruck 

Unsere Traininggruppe/ 
Sportanlage Mauth 



Stefan Wöhrer 
Langlaufgruppe 
 
Der letzte Langlaufwinter ist aufgrund des allgemeinen Schneemangels sehr bescheiden ausgefallen´. Der 
Kunstschnee für die Wennserloipe reichte auch nur für ein kurzes Stück und so mussten unsere LL-Kurse 
abgesagt bzw. auf der Blizzard Loipe in Mittersill abgehalten werden. 
Selbst die sonst so schneesichere Hochmoorloipe am Pass Thurn war nur an wenigen Tagen in Betrieb 
und so blieb für unsere Langläufer zum trainieren nur noch die Loipe auf der Gerlosplatte. 
Trotz der doch alles in allem ungünstigen Bedingungen konnte unser LL-Team einige schöne Erfolge  
erzielen. 

Julia Millgrammer 
Schülerstaatsmeisterin im Langlauf 
 
Bei den nordischen Bundesmeisterschaften der Schulen im niederösterreichischen Göstling waren Mann-
schaften aus 8 Bundesländern am Start. Die Damenstaffel der HAK-HAS Zell am See siegte in einem 
spannenden Wettkampf und verwies die Tiroler Mannschaft auf Platz zwei. Bei den restlichen drei Bewer-
ben zeigten die Tiroler Schulen ihre Dominanz und eroberten sämtliche erste Plätze. 

Österreichische Schülermeis-
terinnen im Langlauf: 
Julia Millgrammer, Alexandra 
Kröll, Katja Eder,  
Katharina Rainer und  
Sonia Deutinger 

Gerhard Sinnhuber 
Landesmeister im Wintertriathlon 
 
Beim 6. Europa Sportregion Wintertriathlon 6,5 
km Laufen, 13,5 Radfahren, 9 km Langlaufen 
stellte Gerhard Sinnhuber wieder eindrucksvoll 
sein Talent als Multisportler unter Beweis. Ger-
hard siegte mit einer tollen Gesamtzeit von 
1:17.11 und holte sich den Landesmeistertitel.  
Beachtlich auch die Leistung unserer Nach-
wuchssportler im Teambewerb David Wöhrer 
(LL), Simon Hirschbichler (Laufen) und Kaindl 
Thomas (Rad) belegten den ausgezeichneten 3. 

Gerhard  nach dem Radbewerb  
„Es war eine wahre Schlammschlacht“ 



Krimmler Wasserfalllauf 
 
Am 30. September fiel der Startschuss zum 11. Intern. Krimmler Wasserfalllauf. Über 80 Läufer und Läufe-
rinnen gingen an den Start. Die anspruchsvolle Strecke führte vom Ortszentrum in Krimml über den Was-
serfallweg zum Krimmler Tauernhaus, eine Strecke von 14 km mit einem Höhenunterschied von 650 m wa-
ren zu bewältigen. Unser Laufclub war wieder mit einem starken Team vertreten und stellte mit Christina  
Gassner die Tagessiegerin. Aber auch unsere jungen Läufer konnten sich hervorragend in Szene setzten. 
 
 
 
Jugend M 17 1. Rang Michael Lagger 0:58.49 
 2. Rang Simon Hirschbichler 0:00.08 
Herren M19 1. Rang Hannes Millgrammer 1:07.41 
Herren M40 1. Rang Hubert Resch 0:54.16 
Herren M55 3. Rang Bertl Scharfetter 1:09.25 
Damen W30 1. Rang Christina Gassner 1:02.35 
Damen W40 1. Rang Martina Millgrammer 1:10.16 
 2. Rang Renate Kirchner 1:11.53 
 3. Rang Helga Ritsch 1:12.42 
 

Das erfolgreiche Team des LC-Oberpinzgau 

10 Stockerlplätze für Manfred Brüggl 
 
Manfred Brüggl war wieder bei zahlreichen Rennen erfolgreich. Beim Halleiner Salzkristallauf , Bad Hof-
gasteiner Marktlauf, beim Leoganger Sonnberglauf, sowie beim Maximarkt Halbmarathon siegte Manfred 
souverän. Darüber hinaus erreichte er noch drei 2. und drei 3. Plätze. 

Christina Gassner 
Tagessieg beim Maxi-Markt Halbmarathon 
 
Am 7. Oktober wurde erstmals der Maximarkt Halbmarathon in Bruck an der 
Glocknerstraße abgehalten. Für eine tolle Leistung sorgte einmal mehr unsere 
Topläuferin Christina Gassner aus Niedernsill. Die siegte mit eine Tagesbest-
zeit von 1:30.50 
 
Weitere Spitzenplatzierungen:  
 
Landesmeisterschaft Crosslauf 3. Rang 
Gerlos Seerundlauf 1. Rang 
Leoganger Sonnberglauf  1. Rang (Tagesbestzeit) 
Amref-Halbmarathon 2. Rang (Gesamtwertung) 
 
 
 
 
Erwin Lerchl 
Vizestaatsmeister 10 km Lauf 
 
Bei den Staatsmeisterschaften in 10 km Lauf in Deuschlandsberg erreichte  Erwin den ausgezeichneten 2. 
Rang in der Klasse M60 und holte sich damit den Vizestaatsmeistertitel. 
Erwin kann wieder auf eine überaus erfolgreiche Laufsaison zurückblicken. Elf Siege, Sechs 2. Ränge und 
zwei 3. Plätze sind eine eindrucksvolle Bilanz. 



Turnen mit Heidi 
 
Mit großen persönlichen Einsatz betreut Heidi Nindl seit vielen Jah-
ren zwei Damenturngruppen als Vorturnerin. Heidi ist staatl. geprüf-
ter Fitlehrwart. Durch ein abwechslungsreiches Programm erfreut 
sich das Damenturnen in Mühlbach großer Beliebtheit.Der kleine 
Fitnessraum in Mühlbacher Sportgebäude war Aufgrund der regen 
Beteiligung immer wieder regelrecht überfüllt und platzte fallweise 
aus allen Nähten. Geplatzt sind schließlich  wegen des desolaten 
Zustandes des Kabinengebäudes auch einige Wasserleitungen. 
Nun ist der Raum aufgrund von Feuchtigkeit und Schimmelbildung 
nicht mehr benutzbar. Die Familie Kirchner (Wanderhotel) hat von 
diesem Problem erfahren und spontan die Mitbenützung vom Fit-
nessraum im Hotel zugesagt. Wir bedanken uns bei der Familie 
Kirchner für dieses großzügige Entgegenkommen . 

Anton Stöckl 
Sieg im österr. Volkslaufcup 
 
Auf eine grandiose Saison kann unser Nach-
wuchs-Läufer Anton Stöckl aus Rauris zurückbli-
cken. Herausragend ist der Gesamtsieg des 15 
jährigen beim österreichischen Volkslaufcup, der 
bedeutendsten Laufsportveranstaltung Öster-
reichs. Anton konnte durch zahlreich Siege und 
Spitzenplatzierungen die Gesamtwertung in der 
Jugendklasse für sich entscheiden. Bereits zu 
Beginn der Laufsaison hatte das junge Lauftalent 
auf sich aufmerksam gemacht, indem er den Lan-
desmeistertitel im Crosslauf gewonnen hatte. 

Hans Etzer 
Wallersee Halbmarathon 1. Rang 
 
Hans Etzer siegte beim Wallersee Halbmarathon mit einer super Zeit von 1:18.52.  
Unser Ausdauersportler aus Gries/Pzg. startete heuer bei insgesamt 17. Bewerben und erreichte 11  
Stockerlplätze, davon drei 1. vier 2. und vier 3. Plätze. 

Wir gratulieren allen Läuferinnen und Läufern, die für unseren Club bei zahlreichen Rennen starten und 
mit ihren ausgezeichneten Leistungen zum positiven Image unseres Sportvereines beitragen. Die Kos-
ten für Training. Ausrüstung, Fahrtspesen und Nenngeld werden von unseren Athleten zum großen Teil 
selbst getragen. 
Vielen Dank für diesen Idealismus und Einsatz! 

10. Wachaumarathon 
 
Bei besten äußeren Bedingungen fand am 16. September 2007 der 10. int. Wachaumarathon statt. Insge-
samt gingen ca. 4 000 Athleten in verschiedenen Bewerben an den Start. 
Eine ausgezeichnete Platzierung erreicht Martina Millgrammer. Mit einer Zeit von 3:22.22 siegte sie in der 
Klasse W40 und erreichte in der Gesamtwertung den hervorragenden 2. Rang hinter der Slowenin  
Vrajic Marija. 



Seitenblicke 
David Wöhrer, der junge Radsportler aus Bramberg, 
kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Es 
gelang ihm, sein besonderes Talent als Bergfahrer voll 
auszunutzen und mehrere Bergrennen zu gewinnen. 
Den ersten Triumph bei einem Straßenrennen feierte er 
in St. Gallen in der Steiermark. Bei den Österreichi-
schen Bergmeisterschaften in Kematen in Tirol holte er 
sich den Vizemeistertitel bei den Junioren. 
Auf Grund dieser Topergebnisse wurde er zweimal in 
das österreichische Nationalteam einberufen und konn-
te so bei internationalen Rundfahrten in Slowenien und 
Italien wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Nach einer kurzen Trainingspause bereitet er sich nun 
am Ergometer bzw. beim Langlaufen und Tourengehen 
auf die kommende Radsaison vor. 
Ein herzliches Dankeschön an seine Sponsoren Sport 
Beitfuß, Lackner Projekt GmbH, Betonwerk Rieder, 
Raiffeisen und Gemeinde Bramberg. Auf Grund ihrer 
Unterstützung war es erst möglich, diese großartigen 
Erfolge zu erzielen. 

Bereits zum fünften Mal fand am 30.November der Mühlbacher Krampusrummel statt. Am Nachmittag be-
suchte der hl. Nikolaus mit seinen Krampussen die zahlreich anwesenden Kinder und verteilte Geschenke. 
Am Abend folgte dann ein sehenswerter Krampusrummel, der nach der letzten Pass mit einem  
Feuerwerk ausklang. 
Einen herzlichen Dank an die Organisatoren und Helfer aus den Reihen des SCM, die durch ihren  
Einsatz diese super Veranstaltung ermöglichen! 
Der Reinerlös des Krampusrummels kommt zur Gänze dem Mühlbacher Nachwuchs zugute, so konnte aus 
dem letztjährigen Gewinn die Fahrt des Fußballnachwuchses zu einem Heimspiel von Red Bull Salzburg 
unterstützt werden! 
 



29. Dezember Langlaufkurs Wennserloipe  14 °° 

20. Jänner Langlauf-Bezirkscuprennen  
Mittersill / Koglerloipe 

02. Februar Langlaufkurs Wennserloipe  14°° 

09. Februar Vögei-Skirennen 
01. März 6-Stundenlauf auf der Hochmoorloipe in  

Mittersill / Paß Thurn, Start um 10 °° 
22. März Fußball Meisterschaftsbeginn 

(wetterabhängig) 

08. April Beginn des Nordic-Walking und  
Langsam-Lauf-Treff 

17. Mai Hopsi Hopper Kinderlauf und Spielefest, 
Start um 14°°, Sportplatz Mühlbach 

   

11. Mai Kleinfeldbandenturnier des AHC 

Redaktion: Gruber / Millgrammer 


